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Herren Kreisliga A Gr. 4

TTC Kottspiel II : TTC Westheim II 
Freitag, 10.11.2023, 20:00 Uhr

9:2 Heimsieg in der Herren Kreisliga A Gr. 4 für den TTC 
Kottspiel II

Im Spiel der Herren Kreisliga A Gr. 4 traf der TTC Kottspiel II am Freitag, den 10. November im 6.
Saisonspiel auf den TTC Westheim II. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte dabei
sehr sicher. Das Satzverhältnis von 29:11 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine tadellose Leistung
mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Daniel Staudacker.

Los ging es mit den Doppeln. Nicht einen Satzgewinn überließen Staudacker / Huber ihren Gegnern
Klenk / Buschke beim ungefährdeten 3:0-Sieg und holten damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Lange mit Rau / Horlacher ringen mussten Staudacker / Staudacker in einer
engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Riek / Franz verpassten es hingegen mit einem 5:11, 13:11, 11:
13, 1:11 gegen Kröner / Noller, einen Punkt für ihr Team zu erringen. Das Spiel hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 3:0-Sieg gelang es Paul Staudacker den Gastspieler
Tobias Rau in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das
war ein souveräner Sieg. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte Daniel Staudacker bei
seinem Sieg in drei Sätzen gegen Elias Klenk. Da gab es nichts zu rütteln. Beim Spielstand von 4:1
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Auf dem falschen Fuß erwischte
Christian Staudacker seinen Gegner Marvin Kröner beim eher eindeutigen 3:0-Triumph. Lange mit
Patrick Horlacher ringen musste Tim Huber in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und wurde
somit seiner Favoritenrolle am Ende dann doch noch gerecht. Im Anschluss stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 gegenüber und kreuzte die Schläger. Beim 3:0 gegen Nils
Buschke fand Markus Riek von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Mathias Franz kam mit
der Spielweise von Rainer Noller am Tisch gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz verloren
geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
somit 8:1. Zwischenzeitlich konnte Paul Staudacker zwar einen Satz gewinnen, verlor im Anschluss
das Spiel gegen Elias Klenk, in dem er anhand der Spielstärkemaßzahl (dem TTR-Wert) als enormer
Favorit gehandelt wurde, aber trotzdem deutlich mit 8:11, 11:8, 7:11, 9:11. Schaut man sich das
Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Durch das Ergebnis dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanz von Staudacker nun bei 7:2, während Klenk bislang 3 Siege und 7
Niederlagen zu verzeichnen hat. Daniel Staudacker hatte seinen Gegner Tobias Rau beim 14:12, 11:
9, 16:14 insgesamt im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-
Werte vollauf gerecht wurde. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen
Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf
wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 24.11.2023 gegen den
TSV Gaildorf II, während der TTC Westheim II am 15.11.2023 gegen den TSV Gaildorf II antritt.

 Statistik:
 TTC Kottspiel II

Doppel: Staudacker / Huber 1:0, Staudacker / Staudacker 1:0, Riek / Franz 0:1 
Einzel: P. Staudacker 1:1, D. Staudacker 2:0, C. Staudacker 1:0, T. Huber 1:0, M. Riek 1:0, M. Franz
1:0 
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 TTC Westheim II
Doppel: Rau / Horlacher 0:1, Klenk / Buschke 0:1, Kröner / Noller 1:0 
Einzel: E. Klenk 1:1, T. Rau 0:2, P. Horlacher 0:1, M. Kröner 0:1, R. Noller 0:1, N. Buschke 0:1


